
zHem-innütziges für Land
und Haus.

Aus dem ?Amerikanischen Agnrulttirlst."

Diandwirthschaft in den Getrri
degegenden.von Pennfulvanicn

und Stc,v-Irscy.
gast jeder Staat hat seine besonderen El

ginlhümlichkellen inder Landwirthschaft, die

durch die Bodenbearbeitung, da Klima, ober

durch die ersten Niederlassungen begründet sind.
Der Aedreideban, das Hanplgcfchäft der Land-
Wirthschaft der besten Theile dieser Staaten,
gründen sich hauptsächlich! auf die Eigenlhüm-

lichkcit des Voden. Das Land, welches ler

dem Pflug ist, ist nämlich rrhäUnißmäßlg frei
von Steine. Keine Hindcrnisse stehen dem

Pflug, der Egge oder dem Eultivawr entgegen.

DaS Korn wird größtentheilS.wcn es gepflanzt

ist, gar nicht wieder mit der Handhackc berührt
und selbst das Pflanzen geschieht oft durch Ein-

im Sominer.auSgescstl und so zu Weidrplästrn
unlauglich sein. Roggen oder Weizen, Hafer
oder Korn werden mit Leichtigkeit gezogen und

zahlen sich wahrscheinlich besser, als die Milch
wirlhschast. Sie erfordern dabei weniger An-
lagecaprlal, Arbeit und Geschicklichkeit. Die
Auseinanderfolge von Kor auf Grasbode,

Hafer oder Sommerdrache, Wintergcdrcide, sei
es Roggen oder Weizen, und Klee ist die ge-

wohnliche und giebt so einen ö Bjährige

ursprünglichen Ansiedler.
Wir treffen auf die charaklerischc ?Pemispl

vanische Scheune" lange bevor wir mit der

Easto betreten. Sie wird, wenn möglich, a

der Hügelscile angebaut uud hat cüien odrrzwci

Heu oder Getreide bringt. Dir beste Scheu-
nen haben steinerne Glebcl nnd die Mauern

der unteren Stockwcrte sind von Stein oder

Ziegel, in Cement gelegt und undurchdringlich

für Ratte. Ter Eingang zu dem Haupt-

Stockwerk ist direkt vom Bode ans an der

böheren Seite, oder vermittelst eines breiten

Fahrweg, der, wo dasselbe nöthig ist, sansi an-
steigt. Die Scheune ist von bedcnlrndrm Ge-

laß, 5>U bei ttttt guß und faß, einige hundert
Tonnen Heu oder Getreide. A jeder Seile
des Slockwerks sind tiese Bansen für Heu und

utnniliVbar unier der Tenne ist der Plah, wo

Weizen, Roggen und Haser hintonrinen, wenn

sie gedroschen sind. Das Dresche nd Schnei-
den von Stroh, Kornfuttcr und Heu wird

sämmtlich durch Pscrdckrafl gethan. Das ge-

schnittene Futter wird durch hölzerne Rinnen i

das untere Grschloß gebracht, wo es mit dem

übrigen Futter gemischt und dem Vieh gcsut

irrt wird. Das ganze untere Stockwerk neh-
me die Stallungen für Vieh und Pferde ein.
An der Hügelseric defmdct sich eine große Ci-

steine, die alle Wasser von der cheiuic abzieht
und einen genügende Vorralh für das Vieh
darbietet. Eine Röhre bringt das Wasser un-

mittelbar vor die gutterstänbc, so baß keine Jeu
mit dem Ausschöpfen verloren wird. Manch
mal gewährt anstatt der Cistrrnc eine Quelle
das Wasser. Ei grvßrr Fehler ist bei der

Construlno dieser Scheune der Mangel n

den nöthigen Mitteln, den Dünger zu grwi

e und zu verwahren. Würde diesem Uebel

abgeholfen, so wüßten wir in der That leine
Hesse Scheune. Der Dünger ist indeß hier
nicht so hoch im Preise, als werter östlich, und

daran scheint besonders der Kall schuld zu sein.
ES lostrr virl Mühr, derartige Ställr auszu-
räumen. Ter Dünger wird rntwrdcr >>t dem

Schubkarre oder andere Hülfsmittel weg-

geschast und in de offenen Hos geworfen, wo

er mit Slrvh vermischt offen dalicgt, bis die

jährliche Ausräumung im August oder Scp-

lember slatlsindel. Ein Scheunenteller würde

tele Mühe ersparen und de Werth des Tü

gers erhöhen. Wir glaube, daß ans tele

Farmen H2?ötltt verloren werde, ans Mangel

an einem derartigen Keller.
Die Schweinezucht ist ein sehr bedeutender

Gegenstand für Gettcidisarmcr. Dir o-chwei-
nc werde diswcilen im Sommer übermäßig

grfütlcrt, aber ebenso oft laufen sie weit umhcr
nnd verwüsten so den Dünger. Im Allgcmri
neu werden sie mit rohenr Korn gcfüttcrt nd

woraus der östliche Farmer so virl Werth lcgt.

Jndrß glauben wir, daß es sich zahlen würde,
die Schweine eingeschlossen zu halten nd ih-
nen gekochtes und Wurzelsullrr zu geben.

Dem Bau von Wurzrlsrüchtcn schenkt man

in den Grlrcidegegcnben wenig Aufmerksam-
tcit. Kartoffeln werden nur für drn Tisch ge-
zogen und ihr Ertrag ist ebenso gut, wie in den
östlichen Staaten ; aber irgend welche größere

wir nicht demcrkrn. Vielleicht ist das Klima
nicht günstig, indeß habe ich nicht gehört, daß
bis jeht irgend welche Versuche gemacht worden

sind. Wir sind überzrugl, daß einige Wurzel-
srüchle sehr gut fortkommen und eine sehr gute
Zugabe zu dem Winlerfutler für das Vieh bil-

den würd. Auch glauben wir, daß sich in

einer Musterscheune dieser Gegend der Plah

nen Theil der Geschäfte eines GelrcidefarmcrS
aus und lohnt sich im Ganzen gut. Tie Pfer-
de sind von keiner brsondere Roer, oder größer

12 löttlttt pfundige Pferde für Roll- nnd

ge, bis sie zur Arbeit tauglich sind und verkauft
sie dann zu P2?ötX> das Stück. Kraft und

Stärke sind Eigenschaften, welche mehr gcsnchl

Der Betrieb der Landwirthschaft durch Stell-

die Arbeiter anstellt nnd ihnen Kost und Logis
giebt. Er selbst wohnt nicht auf seiner Farm,
sondern besucht sie so oft als möglich nnd er-
theilt dem Borman seine Befehle. Der Gr-

halt desselben ist jc nach den Umständen ver-
schieden. Wir kannten einen, der Pitt das

-Pitt den Monat nebst Kost. Ein anderer Vor-
mann auf einer etwas größeren Farm erhielt
lit7iX>, nebst freier Wohnung, Brennmaterial
nnd andern Pnvllrgien. Er gab den Arbei-
Irrn zu einem bestimmten Preis Kost und Lo-
gis, machte alle Ankäufe, erkaufte alle gar
merzeugniss und hielt Buch nnd Rechnung da
rüder. Landbesitzer, dir ö. n Weg eüischla-
gen, sind meisten Geschäftsleute leiner br-
nachdarten Stadt, weicht die Farm häufig de-
sichtigen und ein achsames Auge aus dieselben
haben können. Sie führen Buch über ihre
Farm und wissen so stets den Profit oder Ver-
lust ihre Geschäfts. Wirkannten einen Herrn
der die Landwirthschaft auf diese Weise betrieb

Der siilmorist.
Die?dase.

Von O idi S Naso.
Kriegst Du eine rothe Nase
Ei, dann meide Bier und Wein:
Kriegst Du kurzweg eine Nase,
Wird ei Gläschen Trost Dir leib'n.

Hast Du eine feine Nase,
Merke ans des Windes Web',
Und Dn wirst mit langer Vtase
Niemals Deines Weges geh'.

Trage nicht z hoch die Nase,
Denn sonst stößt Du manchmal a,
Laß Dich lieber an der Nase
Ruhig fähren bann und wann.

Gehst D g'rade nur der Nase
Nach, so siehst Du nicht um's Eck:
Aber steck' auch Deine Nase
Nicht so leicht in jeden Topf.

Willst Du beutzutag' bestehen,
Sei, wo's paßt, recht naseweis,

Denn man sagt: ?nurNasen drehen!"
Diese Kunst hat seht de Preis.

Auch eine Auskunft.
eri cht Sv orsih cnde r: ?Nun,

Krcitlhnber, habt Ihr denn in der Nacht,
in welcher der Einbruch bei Euch verübt
wurde, gar kein Geräusch gehört?"

Kreitlhuber: ?10, Gnade
Herr Präsident, a biserl a Gerumpel
hab' ich schon g'hört."

Vorsißcnder: ?Um welche Zeit
mag dieses gewesen sein ?"

Kreitlhuber: ?Es war gegen
Morgen ; der Hahn Hot halt gekräht."

Vorsiste n d e r: ?Wann kräht
denn bei Euch der Hahn in der Regel ?"

Krcitlhnber: ?Bald, er mag,
Jhro Gnaden."

Der Mäsiigkcitsverein.

M atrose : ?Ick wullt Se bitten,

der Mäßigkeitsverein upncbmen.

Pastor: ?Das ist sehr brav von
Ihne, mein Freund, ich werde Sie so-
gleich unter die Mitglicderzahl noti-
ren."

M atrvse: ?Ja, Herr Pastor,

ler!"
Past o r: ?Welchem preußischen

Thaler?"
Matrose: ?Ja, Sc hewet doch

mein Kameraden vvk ce preuß'schen

Thaler gcwe, as Seen npnehmen

hawt."
P astor: ?Das war nicht vom Ver-

ein, lieber Mann, sondern aus meiner
Tasche."

M atrose; ?Dat ik mir en Dhon
(einerlei), wo ick en herkriegen dho."

Pastor - ?Ich kann aber doch nicht
jedem Mitglied einen preußische Tha-
ler geben, ich würde mich jaruiniren."

Matrose: ?Ach so is det? Ick

Pastor."

Aus der Schule.
Schulmeister (den Stock erhe-

bend) : Weißt du, Bummlich, daß dir
eine Tracht Prügel sehr nothwendig
ist?

B u in i lich : Bitte, bitte, Herr
Schulmeister, hauen Sie nicht. Ich
will zusehe, daß ich mich heute noch
ohne Prügel behelfe.

Katechese.
Lehrer: Wer kann inir das dritte

Mittel in der christlichen Kindererzie-
hung angeben? Das erste ist also der
Unterricht, das zweite: die Zucht, und
nun Hannesle, welches ist das dritte?

Run, weißt du es nicht? Das
Mu--

Hannesle: Das Mundstück.
Lehrer: Nein, das Muster der El-

tern.

Nuterricht.
Ein Geistlicher fragt ein Kind nach

mehrere Gleichnissen des Herrn. Das
Kind erwähnt die Gleichnisse vom Säe-
mann, Senskörnlein, Gastmahl.

Geistlich er: ?Nun. Jakob, kennst
du nicht das Gletchniß vom Sau?

Jakob: Sauerkraut anstatt
Sauerteig. Das Sauerkraut war eben
seine Leibspeise.

Der Unterschied.
Wenn du ein Kürschner bist, Danzl-

ger, dann kannst du mir wohl auch sa-
gen, wodurch sich ein schwarzer Bär von
einem schwarzen Rettig unterscheidet?

Nun, der Bär wächst über sich und der
Rcttig unter sich.

?Nc, der Bär ist auswendig pelzig
und der Rettig inwendig.

Kindliche Gedankenfreiheit.
Ein Schullehrer bemllthe sich, einem

Knaben den Begriff ?denken" beizubrin-
gen. Dabei kam die Frage vor:

Sage mir, was du jetzt denkst?
Ich denke, sagte der Knabe nach eini-

gem Zögern, wenn Sie doch ufhören
wollten vom Denken und uns heem ge-
hen ließen.

Der Lehrer war e? vernünftiger
Mann und erließ seinen Schülern das
Denken übers Denken.

Die worthalteudeu Handwerker.
?Herr Mahler, möchten Sie mir nicht

mein Zimmer malen?"
?O ja, warum nicht, wann befehlen

Sic?"
?Nun vielleicht nächsten Montag".
?Ganz schön, lind wie wünschen

Sie es ?"

?Ich möcht es gern blau. Aber hal-
ten Sie Wort."

?Sie können sich darauf verlassen;
Montag mache ich ohnehin gern blau."

Erster Bauer: Unbegretfllch i
ei mich, woher de Gelehrten de Mond-
finsternisse und Kometen vorüth weten

Zweiter Baner: Du Eselskopp,

wozu is denn der Kalender, da steht et
jadrin.

Dr.HosslMM's
weltberuhmteMedizinen,

Düktar /züssiilnilil b,

Ncrvru -Pillru

Nervöses Kopfweh, Rose, Blntandiang
zum Kopfe, heftiges Herzklopfen,

schwache Eirculatiou des Blutes

im Rücke und der
Brust, Magen Entzünd

ge, UnverdauUchlcit,
Hartleibigkeit, Ob
machten, Erhrccheu,

Doktor Hoffmailn s

universal LebensPniver

Medizin gegen alle Magen übel, wie z. B.
Dyspepsia, sühihar durch eine Schwere

und Drücke im Magen, Zittern und
Beklemmungen, Blähungen, Sän

re des Magens, unregelmäßiges
Herzklopfen, Uehelkeit, Sod

c e an'

Für Damcii

Dr.Hoffmann'sZoothiilffTyrup

sowie des Sprups vorhanden ist.
Vegetarische Ncrocn Pitlcn die Vor ött Cts.
Universal debrno Pulvcr die Flasche ött Cts.

N. B.?Alle Orders im Einzeln wer-

ten taate, sowie von' den alloinigon Cigon

in Haupt-Depot
Brehm Rncßlcr.

ZI o ch e st c r,
(April 18.1887.) Veavcr Conntp, Pa.

Futter- nnd Frucht-
Handlung,

lkjchanflk-Gebiiudr, Wl>lt S linste,

M c h l,
aller Art, als:

Wetzen--. ÄtoMn-, Wcljchk'
ttttd Nilt hnu'i^'ii

N? e h I.
Haser, Welschkorn, szlei-

tn, Häcksel uud Futter
aller Art und in bester Qualität an Hand hält.

Besonders möchte ich die Frauen
aus mein ausgezeichnetes

Bgckzw^cckch

Bt. LmttsZ!tehs^

I. (?. HiNicr.
Harrisburg, gebr. Ich IBii7.?tj.

F. W. Haas,
Alder m n n,

Cmpsie blt sich dem deutschen Publikum in und

Vollmachten,
Kaufbriefen (loest),

Hhpothekc slnortzzaN'n),

SchiffSeontrtteil

"uerbschasicii und Bcrmöstc

Harrisburg, April 1.^1887.-lf. "

Kanales nicht überschreiten.
"

A. Bovd Hamilton,
Präsident des Srlelt Counril.

W. O. Hickock,

Passirl r S-Pl>mde°ch 'iÄt?!""'
AttestirtrDavid Harris.

Schreiber des C. C.
Genehmigt: September Ich Ili7.

Oliver Edwards, Mapor.
Harrisburg, September Ich 18117.

. Sökstliäfser's
Vnch Handlung,

§

?Lelieii der Väter der deiitsch Rcsvrtiiir-

Jllnstrirtc Welt,
lieber Land und Meer,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard's),

Tcmme'S Werke,
Novclieiischah, rc.,

New Aorker Slaats-Zeiiuug,

Ferner:
Schisssscheiue sur Gurosta, Wechsel
an, d.aii.i

Traiilitllstllllc,Traulirustvitc!
I l), <> 9<> Tr>luli c st öck r

zu vcr^aufcn!

Ecke der Froui und Coldcr Ctr.,
itgppchbG'g, i'h.

Rogers' Hpbrids, Nro. ),ü,1,!,!>,1ü,19,

b'nlstliilist, Asstlirila, Trlstivare,

Cum Mll, !sol >1 j.ill)llj,

20,1X11) <7rdl öocu- Pflanzen,

Hehl! Pl'ildcr'i)

'9li>>!l's

S Ii r g c

9cnc Vuclibittdcrci.

B tt ch li i tt d e r t l
in Nro. lii hin Ith Watcr Slraste,

E h n ries P. K r a n s,

Laiirastc r, Julv I. 187.-i!M.

Cumitill'l

Drillst alt

Gtstlff Biestrr,

Guld-, Roscnholz Co Nustbaliiiihnl;-
N l! h ttl e n

für
Spiegel, Bilder und Photographien,

Theo. F. Echtster,
-UllchljimIisj' tC' l)l> Ilker

Harrisburg,
hat stets auf Verlag

schön colorirte
Geburt- und Taufscheine.

Daö Herz deS Mensche z ein Tem-
pel GollcS, oder: die Werkstatte des Teu-
fels. Deutsch und Englisch.

Habcrnianu'S Gebet-Büchlein.-
LciU,ch

und wcrtlwllrMtttel nb Kuren.
Buchhändler werden zum billig-

st c n Preise bedient.
Mär, 7. IBli7.

Warnung vor einem Be-
trüger!

Halste'mit Speichel gefüllt wäre. Prvfrgor
Hnber ist ein Lügner, Betrüger, Dieb und

Sch^omdlcr^^
I. C. Kennnerer,

Friseur und Barbier,
Strawberry Alley, nahe der DrlttcnStr.,

(gegenüber der ?Patriot und Union Druckerei,)

Dampsschifffuhrt
Zwischen

Rem-?smk Z

Die I ham - L i n t e segelt alle vier Wo-

Von Ncw plork l Von Antwcrpcn

Erste Kasülc, ltttt.'tbt s Crstc Kajüte, chKii.'tttt
KU Ms Jwischcntrck,

Iohn G. D a Ir, Agent,
Nro. lö Vroadwap, New Jork.

Srpt. 2>>, 'B7?t!mo.

HanshultungsWuaren.
A. <5. Flintt,

No. 11, Nord-Queen Strasse,

Lancastcr, P a.

/j,l^httlli>!^tail'n,

Brau- und Destitlir-Kessel.

Grlbssirsterei^Gasröhreilsüliril!

Badewannen,
Waschschüssel,

Apartcmeut mit Wasserzuflup

P m pen
für Cstcrnc und lese Brunn cii,

ZlefrigeratorS.

?l. V. Fliu,
No. I l, Nord Quer Str.,

Juli t. 'li7.-tf. Lamastcr, Pa.
Traubrnstöckr, Traubciistiicke!

Catawba, - - .ö.tttttt Stück.
Jsabclla, - - Ktttt

?

Clinton, ... Btttt ?

Ijährigc, erster Klasse -
Clinton, -

-
- litttt ?

Jsabclla, ... Btttt ~

Concoib, - I,litttt ?

Marictla, Lanrastcr Co., Pa.
Juli l l, 1887.?ltnio.

Scifc nnd Viclitcr-obrit

C. F. Sitlicr,

höchste Preis wird bezahlt

fünfte Ward Haus,

z)arnslilirg, Da.,

Tabak- nnd <sigarrcn-
Handlnng,

Aichard Elschci!>,

Alle Serie
<?igarren, Ka- und Ztanchkal>ak,
Lorillard's und Ga i l n. A x's

lirrilhmtcn Schnupftabak,

Meerschauni-Pfeifen,
IZigavrenröhrott

Zahnarzt.
Dr. E. D. Kosure

Künstliche Gebisse, in Gold, Silber,

Wm. S. Holman,

Chemiker 6? Apotheker,
Ecke der Dritten uud Nerd Straße,

(gegenüber dem Capitel Grund,)

Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

Februar 11. 1887.? lim.

Dr. P. Held,
Hydropathischcr Arzt,

Pittsburg, Pa.

Juni Ich 'B7.?Bm

G. S. Gcrman's Nnchsiore,
Ro. 27 Sud 2te Str.

Harrisburg, Pa.

Sonntagsschn' - Bücher,

Dtüchrrn, Malcrialir, :c.
(Wl)olcs.>le und Retail.)

Charter'S berühmte
Schreib- und ltopir - Tinte,

Lnughlin'S und Burchsield'S chemisches
Schrc b - F l ui d, ,r. ,c.

Harrisburg, Juli 11. 'B7-IJ.

(Hcvrg H. Bandike,

Cognac, Weinen, Hol-
lundischcin Gin, :r.,

tiJlt Markt Straße,
Philadelphia.

Altem Kvruhraiiutcwei Mvnoiigahela,
Uourbon- und Wrizen-Whiskl)

an Hand.
Philadelphia, Nov. 28, 1868.

(Heneral - Agentur
für Philadelphia,

F. T/t!öoS,
Nro. 2t t Nord Fünfte Straße.

Austrugen nnd Bestelluiigru

Feuer und Lebens - Bcrsicheruugs Gc
scUschaften, u. s. w.,

">."'d-

W. H. Miller. I.C. M'Allarnev.

Miller M'All.,rnen,
Ütechtsnmunltr,

fice: Gebäude, Zwei-

Vitters

> V - p s z

8 Ecdar Street, New Avrk.

l!i7. Die ll8<7.
. Pittsburg, Fort Wanne und Ehicago

Ciseiibah,

Eleveland und Pittsburg Eisenbahn.
S o in incr F a hrpl a u.

der Anknnst der Jüge vo Osten, wie folgt:?

Manssicld !1.2 " ltt.li " ö.ttttl'm.
Ercsitme II.."? " lt.tt " tt.ltt

"

gorrcst I.öi " !2 öö Im. 7.öö "

Lima i2ä!t> >'<. 2.11> " lt.l l "

Fort Wanne :!.>> " ö.2tt " I l.t , "

Chicago !l.2t> " ll.'Slt " ö.ölt am.
Antupft in Pittsburg.

P. Ft. Zg. und C. R. W. l. iö v. in.; lt.l

E. n. P. R. R., lt.ätt Abcnt S; lt.2ö v. m.;

drrtobälr, lttgni v. in.; 11. Gm. l.'ai n.
n>., ltt.tttt Abends.

Wetlsvillc, J.liit n. in.

P. Ft. W. nd E. R. W. li.ött o. m. i diätö

l.ltt 11. IN.! 7.NU AbrttdS.
E. und P. R. R. !>.ltt v. in. New Castle

nd Ceic lit.ttttv.>.; i.löAbcnds.
Tr, eo. Pa >tin, Ticket Agent,

April lGiO ' '
"

Montag, April 2!>, 18l>7.

folgt:
Ocstllch.

Plnladrlpbia Erprrstzug. orrlästl Harrisbnrg

phia m I2..ö>> Morg. Slipper zuHarrisburg.

l.lttRachni. Nb rrrc>a>lWrstvbiladclptna 11. ttt
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit

Westlich-
Eric Postzug westlich, für Eric, verlast Har-

Sa Nittel A. Black, ISup't Mittel Dir. Penn'a R. R. IHarrisburg, April 27, 1887, '

Im Verlag

I. Uoljltr,
No. 282 Nord Vierte Stt.isie.Pbilobklphia.Pa.,

AneWlie drr Hriliszrn Tchnsl,

No t). 2>>llü,c '.'lnSgabe, mit 2 Stablsti en

No. l. In Maroceo, Golbsckniitt, Del

pln?r>. .

Schlichen" 12 8

Golbschnrtt, einfach tö Ott
No. 2>>. In Marocro, mit Goldschnitt,

plittn 2b lüt

Zlucken uno 7 eck,n voll vergoldet 2ö tttt

band.
MitPKwtograpb Karten für Ii!Vitdcr

Volks-Bilderbil'cl,

Volks Bilderbibcl,

r>n "kt ritt-8 u
Arndts, 1., sechs Bücher vom wab>

band, mit Schlicsic 2 8
Stark, Fr., tägliches Hand

bl'löLKX, I'l'i'iloriele, llnilz'

t lii lIP Boln>at Ililitiinl. ltoinick litt

Schastlästche.

nett 7 ruck, von >ltt tttt?2! tttt
Klttt.t.tUt'K t itäll't.lll'b! ZVttttltdt.

Allgemeine BolkSs ch rist cn :

Erzählungen W. O. v. Horn, soll

Ao. I. IMusiin gebunden cht tttt

No^

erste 2>and I t und der zweite Band 18 Erzäh

Wert den lii. und I I. Band.
Dies ist die einzige amerikanische Original

Franz Erzählungen,

nach Barl Böügrr'S deutscher Bearbci-

Hevi W., Fünfzig Fabeln für Kinder.
IBilder, gezeichnet von Otto Speck

Neue Ausgabe, mit Holzschnitten nach

Bilderbücher für die Jugend.
Bürkncr'S, H., große Bilder-Fibel.

Büdcr ABC- 2il

teil ?/drollige Bilder 78

Wörterbücher, Grammatiken, Schul
Bücher, u. f. w.

Applelon'S Grammatik, gebunden l ölt
tili!Uli, (Irr, IKotiouar/, in liaie

blngllolr clormnn

'und Pr>vat'-Utcr/ichl, Poncet, uwaniin 2tt
Do. do. garit Buch 7 .. ...

Elcmcntarschillce, der kleine, oder: die An-

2'

Dasselbe, No.!!. Drittes Lesebuch, von
I. E. Ochlseblägcr I 27,

Verschiedenes.
Heine'S, H,, sämmtliche Weile, 7 Bände

Cvmplet gebuntcnc Eicmplarc Pil l?lB tttt
Frost. JnlcrcssaMs Lchrnlcu^

I. K s l> l e > '

E. F. Ebel.

Giiic Tl'doüUltti;,

W. ,Q Hickock,
Präsident des C. C.

Passiit September 7, IW7.

Die liühlichlie (Llfuittliäsi

Tie
L n m l> Familic n

TtM- Maschine!

1111, Markt"räßc, alle Frontstraße,

H a r r i s ü n r >s, P a.

F. L. Firld,
Mai 2. 'B7 l.i. Agent.

.
(siilc LrdlMUlni;,

T. cinchm et cd cr an fgcp a st!
Neue KV'-M' - HüMmlst

Gllifjc Pl'eiöeiilülsjiffltiill!

Ulirlhern Cci'-irnl Eiseiibahn.

Durch und direkte Rsule nach Washinss-
ton, Baltimore, Elmira, Eric

nnd Buffalo.

Baltimore Ulli) Wojliiiissto Cijl).

Drei Züge täglich

nach der .8 ort und Westzweig wnegite-
hanna,z m nördlichen uud westliche

Peunsylvaitie, uud Zicw ?>ork.

2! n nb acbM on i ag, Via > 21, I8>!8,

vcrläsit Harrisburg I iiö^ i
Elmira Erpreß verläßt Elmira ö iill m

verläßt Harrisburg 2 ött v m
erreicht Baltimore 7 tttt v m

Schnellzug verläßt Harrisburg l -I', vin

erreicht Baltimore 12 litt in

Harriob.Acco.vcil.cht Harrisburg ö ltiin in

errriwl Valiiruorc tt ile n >

Eric Ervrrß verläßt Eric -I 18 in

erreicht Harrisburg BFI v m

Nördlich.
Pvstzug verläßt Baltimore !> 18 v m

verläßt Harrisburg 2 ttB n m
erreicht Elmira ltt 18 n m

ElmiraErvrcßvcrlätti Baltimore !l 18n m
verlaß Harriobnrg ttB v i

erreicht Erle 8 88v i

Eric Ervrrsi verlas Harrisburg 1 lttin

erreicht Eric lt itttn m
HarriSb.Aeeo.vrrläßt plork 7 li> v m

erreicht Harrisburg 8 Ittv m
Der Cri. Erprcsizua nördlich nd der Harris-

burg Aeeommodationszug südlich lgiisen täglich,

. usgcnommc Sonniags. 7 erClmira Erpreß-
,ug am Norden nur rem Zden laufe täglich,

"ub
Accvmmodationsulg N'Ub Llererir Irunmen tag

liih a,ausgenommen -oniilags. g. eeElnura
Erprrsizttg nach Norden kommt nnd der sudtnh
Hthcndt
zug mtd surt^
Oftiee un

Harrisburg, Juni 21, 1886,


